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ist gebirtig von Oberniesenberg bei Kallern, be-
suchte die Seminarien Menzingen und Aarau, hielt
dann Schule in B&bikon, Buttwil und nun zirka 23
Jahre in Auw.

Intelligenz, Gemiit, das Vorleben echter Religio-
sitdt, Bodenstindigkeit — das waren Qualititen, die
sie nicht nur zu einer bestqualifizierten Lehrerin, son-
dern auch zur Erzieherin werden liessen, die sicher
auf eine Grosszahl von Schilern einen tiefen Ein-
fluss auszuiben vermochie. In Dankbarkeit gedenkt
denn auch die Bevdlkerung von Auw der scheiden-
den Fraulein Kollegin. Wir danken ihr fir ihre stets
erwiesene Kollegialitdt. Sie selber wird, wenn viel-
leicht oft auch in stiller Wehmut, so doch mit dem
Bewusstsein an ihre Lebensarbeit zuriickdenken: Ich
habe meine Pflicht getan, meine Krafte der Jugend
geopfert.

Blicher
«Du bist Eidgenosse." Verlag der CH Kunst- und
Verlagsgesellschaft Zirich. 1938,
Diese anthologische Staatsbirgerkunde ist den
jungen Eidgenossen gewidmet, die volljshrig wer-

den. Das hitbsche Buch zeigt Werden und Entwick-
lung der schweizerischen Staatsidee. Es will unter-
weisen, bestdrken und begeistern. So gliedert sich
das Werk in einen dokumentfarischen Teil mit den
2 Bundesbriefen von 1291 und 1315 in Faksimile und
der Bundesverdassung, deren Kenntnis von jedem
jungen Eidgenossen verlangt werden muss. Auf die-
sen dokumentarischen Teil folgt der staatskundliche
Teil. In kurzen Abschnitten behandelt Walo von
Greyerz die verschiedenen Departemente der Bun-
desverwaltung und die Tatigkeitsbereiche der ver-
schiedenen Abteilungen.

Von besonderer Bedeutung fiir die ideologische
und staatspolitische Schulung des jungen Eidgenos-
sen sind die Abhandlungen von Adolf Gasser (,Die
Schweiz von 1291 bis heute"), Edgar Schumacher
(.,Die wehrhafte Schweiz"), Linus Birchler (,,Schwei-
zer Kunst und Kultur”). In einem préchtigen Essay
deutet Max Huber die Begriffe ,Freiheit, Demokratie
und Neutralitat’”, Nat.-Rat Albert Oeri berichtet in
gewohnt geistreicher Art lber , Geistige Ristung”,
Prof. Dr. Theo Keller, St. Gallen, machi den jungen
Eidgenossen mit der wirtschaftlichen Struktur unseres
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GENERALVERTRETUNG UND FABRIKLAGER

Naturkund!. Skizzenheft
UNSER KORPER

mit erlduterndem Texthelt
bearbeitet ven Hs. Heer, Reallchrer

zerinnen.

40 Seiten mit Umschiag,
73 Konturzeichnungen zum
Ausfillen mit Farbstiften
durch den Schiler, 22 linierte
Seiten fir Anmerkungen.

Das Heft ermaglicht ratio-
nelles Schaffen iir Lehrer
und Schiler im Unterricht
dber den menschlichen Kor-
per. Bearbeitet fir Sekundar-
und Realschulen, obere Pri-
marklassen, sowie untere
Klassen der Miltelschulen.

Die junge Sdhweizerin

20. Jahrgang der ,Fortbildungsschilerin”

Periodisches Lehrmittel fir die hauswirtschaftlichen und beruflichen weib-
lichen Bildungsanstalten, sowie fir die eigene Fortbildung junger Schwei-

Die 1. Nummer des 20. Jahrganges erscheint Ende Oktober 1939.
Abonnementspreise: a) 1 Jahrgang 4 5§ Nummern (Oktober bis Februar)
Fr.2—.
b} 1 Jahrgang & 8 Nummern (5 Nummern erscheinen in

den Monaten Oktober bis Februar und 3 im Sommer)
Fr.3.—.

For Klassenabonnemente auf je 10 Hefte 1 Freiexemplar.
Zu beziehen bei der Expedition Buchdruckerei Gassmann A.-G. in Solothurn.
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Landes bekannt, Prof. Dr. F. Mangold, Basel, behan-
delt ,,Die soziale Schweiz"” und macht mit der Fiille
der Einrichtungen auf allen Fiirsorgegebieten vertraut.
Auf den staatskundlich-ideologischen Teil des weri-
vollen Buches folgen 8 Biographien (iber grosse
Schweizer: Bruder Klaus, Hans Waldmann, General
Dufour, General Wille, Gottfr. Keller, Heinr. Pesta-
lozzi, Henri Dunant und Herm. Greulich. Die Verfasser
dieser Biographien sind: Dr. K. Fleischmann, Dr, R.
Schudel-Benz, Prof. Dr. J. R. von Salis, Dr. J.
Ammann, Bernhard Moser, Prof. Dr. H. Stettbacher,
Fritz Wartenweiler, Reg.-Rat Ernst Nobs. Die Ver-

Mitteilungen
Ermassigte Eintrittspreise der LA.

Die Direktion der noch bis 29. Oktober dauernden
Landesausstellung hat den Eintrittspreis fir den Kollek-
tivbesuch von Volks- und Mittelschulen, sowie von
gleichartigen Bildungsinstituten oder Jugendorgani-
sationen unter Fihrung auf 50 R p. erméssigt, tir ein-
zelne Jugendliche unter 16 Jahren, Schiiler und Stu-
dierende (nur gegen Ausweis) auf 75 Rp. Diese Kar-
ten berechtigen auch zum freien Eintritt in das Kunst-
museum Ziirich und (am Vormittag) ins Landes-
museum, Die Fahrpreis-Ermassigungen der schweiz.
Transportanstalten bleiben unverandert in Kraft, eben-
so die erméssigten Preise fir Mahlzeiten in gewissen

fasser verstehen es ausgezeichnel, unsere jungen
Eidgenossen fir diese grossen Manner unseres Lan-
des zu begeistern. Die Schweiz, die solche Eidge-
nossen hervorgebracht hat, darf stolz sein auf ihre
Vergangenheit und Kultur. Diese Manner mégen den
jungen Eidgenossen bestérken in der Liebe und im
Kampf fiir unser Vaterland, dessen Dasein heute ge-
radezu providentiell ist. Die Auloren des Buches ha-
ben es auch verstanden, den Ton der Jugend zu
treffen und gerade deswegen muss man dieser er-
freulichen Neu-Erscheinung die grésste Verbreitung
wiinschen, Dr. A. B.

Restaurants. Man verlange den Spezialprospekt fiir
Schulen. Telephonische Auskunft unter Nr. 3.36.77
und 4.77.70.

WSS

Infolge der Mobilisation der meisten Vorstands-
mitglieder und unserer fitigsten Mitarbeiter muss die
im Zusammenhang mit der Landesausstellung vorge-
sehene Jahresversammlung bis auf weiteres ver-
schoben werden. Zu unserem grossen Bedauern
fillt damit auch die geplante Ausstellung sdmtlicher
eingesandten Schreibarbeiten dahin.

Der Prasident: Eugen Kuhn.
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Vorbereitung auf
Universitat
Polytechnikum

Handelsabteilung
Arztgehilfinnenkurs

Jopnnecken

:ﬁ’/df/m fardieneur
Schrorizer Schulschrifd

Achtung!

Billig abzugeben:

1 Grammophon

neu, mit Koffer und einigen Platten.
Preis statt Fr. 120.— nur noch Fr. 40.—.

Schreiben an: G. F. Schweizer-Schule,
Verlag Otto Walter A.-G., Olten.

Russtopfen

von Tieren fir Unterrichtszwecke.
Lidern von Fellen. Anfertigung
moderner Pelzwaren.

M. Layrify, Biel 7, Dihlenweg 15,
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Prospekte u.Federnmuster kostenios
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F.SOENNECKEN-ZURICH

LOWENSTRASSE 7
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Schuldbetreibg.«. Konkurs
bei OttoEgle, S:-Lhr, Gossau SLG.




	Bücher

